
Seit über 50 Jahren sind Dräger-Vapore der Maßstab in Sachen
Qualität. Qualität, der Ärzte und Pflegekräfte weltweit vertrauen:
Bis heute wurden über 400.000 Geräte an Krankenhäuser auf
der ganzen Welt verkauft.

EINFACH MEHR FÜLLVOLUMEN: 300 ML 

Das Füllvolumen der neuen Vapore 2000
und der elektronischen D-Vapore wurde
auf 300 ml erhöht. So können Sie den
gesamten Inhalt einer Standard-
Anästhesiemittelflasche mit 250 ml Inhalt
restlos in den Vapor entleeren. Selbst wenn
sich im Vapor noch Restmengen Ihres
Anästhesiemittels befinden, können Sie
eine neue Flasche komplett hinein füllen.
Das beschleunigt nicht nur Ihren Arbeits-
ablauf. Da Sie die Anästhesiemittel kom-
plett einfüllen können, müssen Sie sich
auch nicht mehr darum kümmern, Restbe-
stände sicher aufzubewahren.   

FÜR ALLE STECKSYSTEME GEEIGNET

Die Vapore sind flexibel erdacht – genauso
wie Ihr Dräger-Anästhesiearbeitsplatz.
Zusätzlich zum Anschlusssystem DW-2000
von Dräger erhalten Sie das Anschluss-
system S-2000. Letzteres ist mit dem
Selectatec-System kompatibel und besitzt
die jeweiligen Interlock-Systeme für den
Multi-Vapor-Betrieb. Sowohl die Vapore
2000 als auch die D-Vapore eignen sich
für alle Anästhesiearbeitsplätze, die mit
einem konischen 23mm ISO-Anschluss
ausgestattet sind. Zudem er höhen die
Vapore die Sicherheit für Ihren Patienten –
und für Sie: Das neue AutoExclusion 
Komfort-Stecksystem von Dräger ver -
hindert, dass Sie zwei Anschlüsse gleich-

zeitig in Betrieb nehmen. Benutzen Sie
einen Vapor, wird der zweite automatisch
blockiert. 

VERWECHSLUNG AUSGESCHLOSSEN

Alle Einfüllsysteme sind anästhesiemittel-
spezifisch gestaltet. Das heißt: Das Risiko,
Anästhesiemittel zu verwechseln, wird so
ausgeschlossen. Zusätzlich sind die Farben
der Kappen beim Vapor 2000 und beim 
D-Vapor entsprechend der Farbkennzeich-
nung des jeweiligen Anästhesiemittels
gekennzeichnet. 

D-VAPOR: BATTERIEBETRIEB BEI

STROMAUSFALL

In den elektronisch betriebenen D-Vapor
ist zusätzlich eine Batterie eingebaut.
Fällt plötzlich der Strom aus, können Sie
kurzzeitige Netzausfälle überbrücken.

EINZIGARTIGE HANDRADSTELLUNG

FÜR SICHEREN TRANSPORT

Selbst wenn Sie die Vapore während des
Transports auf den Kopf stellen oder 
kippen: Die weltweit einzigartige Hand-
radstellung der Vapor-Familie verhindert,
dass das Anästhesiemittel in die Dosier-
elemente läuft oder in die Umgebungsluft
entweicht. Nach dem Transport arbeiten
die Vapore sofort gemäß ihrer jeweiligen
Spezifikation weiter.   

Dräger Vapor 2000 und D-Vapor – Verdunster 
und Verdampfer für volatile Narkosemittel
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ERWEITERTER TEMPERATURBEREICH

VON 10 °C BIS 40 °C  

Der Temperaturbereich der Vapore wurde
auf 10 °C bis 40 °C erweitert. So ist das
genaue Dosieren auch bei Spezial-OPs
gewährleistet, wo Hochheizen oder Kühlen
eine wichtige Rolle spielt: etwa in der 
Kinderchirurgie, in der Herzchirurgie, bei
Verbrennungen oder in der Orthopädie.

KEINE WARTUNG, 

KEINE REKALIBRIERUNG

Die neue Vapor-Familie hilft Ihnen Kosten
und Zeit zu sparen: Die Vapore sind nicht
nur komplett wartungsfrei. Während der
gesamten Nutzungsdauer müssen sie
auch nicht rekalibriert werden.  

VOLLELEKTRONISCHE NARKOSE-

MITTELDOSIERUNG FÜR DEN ZEUS IE: DIVA™

In dem Dräger-Anästhesiearbeitsplatz Zeus IE ist die 
voll elektronische Narkosemitteldosierung bereits integriert: 
als Direct Injection of Volatile Agents (DIVA). Die DIVA-Module 
können Sie genauso flexibel einsetzen wie die Vapore. 
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DEUTSCHLAND
Dräger Medical Deutschland GmbH
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck
Tel +49 180 52 41 318*
Fax +49 451 88 27 20 02
dsc@draeger.com
* Inland: EUR 0,14/min

Hersteller:
Dräger Medical GmbH
23542 Lübeck, Deutschland
Das Qualitätsmanagementsystem 
der Dräger Medical GmbH 
ist zertifiziert nach den Normen
ISO 13485, ISO 9001 und nach
Anhang II.3 der Richtlinie 
93/42/EWG (Medizinprodukte).

ÖSTERREICH
Dräger Medical Austria GmbH
Perfektastrasse 67
1230 Wien
Tel +43 1 609 04
Fax +43 1 699 38 01
info-austria@draeger.com

SCHWEIZ
Dräger Medical Schweiz AG
Waldeggstrasse 38
3097 Liebefeld-Bern
Tel +41 31 978 74 74
Fax +41 31 978 74 01
info.ch.md@draeger.com

HAUPTSITZ
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck, Deutschland

www.draeger.com


